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Der Dekan 
Protokoll 

der 344. Sitzung des Fakultätsrates 
der Fakultät für Kultur- und Sozialwissenschaften 

am 21.03.2018 
– Öffentlicher Teil – 

 
Beginn:  10.00 Uhr 
Ende:  11.30 Uhr 
Teilnehmer/innen:  siehe Teilnehmer/innenliste 
 
TOP 1 Regularien 

Der Dekan eröffnete die Sitzung, begrüßte die Mitglieder und stellte die 
Beschlussfähigkeit fest. Nachfolgend wurden die Öffentlichkeit der Sitzung und 
folgende Tagesordnung beschlossen: 

TOP 2 Berichte und Mitteilungen 
TOP 3 Änderung der Promotionsordnung (Anlage) 
TOP 4 Kumulative Habilitationsverfahren (Fächerbezogen) 
TOP 5 Evaluationsbericht Forschung (Anlage) 
TOP 6 Neuwahl des Vorstands des Instituts für Geschichte und Biographie „Deutsches 

Gedächtnis“ (IGB) 
TOP 7 Änderung der Prüfungsordnungen für die Studiengänge mit dem Abschluss 

- „Bachelor of Arts (B.A.)“ (Anlage) 
- „Master of Arts (M.A.)“ (Anlage) 

TOP 8 5. Änderungssatzung der Studienordnung für den Bachelor-Studiengang 
Politikwissenschaft, Verwaltungswissenschaft, Soziologie (PVS) 

TOP 9 Verschiedenes 
TOP 10 Vertraulicher Teil (s. gesonderte Tagesordnung) 

 
TOP 2 Berichte und Mitteilungen 

Personalia 

- Herr Prof. Dr. Andreas Glöckner informierte Rektorin, Kanzlerin und Dekan, dass er 
das an ihn ergangene Rufangebot auf die Professur „Sozialpsychologie“ (W3) der 
Universität zu Köln angenommen hat. Als Dienstbeginn in Köln ist der 01.10.2018 
vorgesehen.  

Forschungsförderprogramm (IFFP) 

- Antrag von Herrn Prof. Dr. Michael Niehaus auf Förderung der Tagung „Kafkas 
Dinge“ am 07.10.2018 durch das IFFP. 

- Antrag von Herrn Prof. Dr. Thomas Bedorf auf Förderung des Workshops 
„Philosophie der Stiftung“ am 12./13.04.2018 durch das IFFP. 

- Antrag von Frau Prof. Dr. Felicitas Schmieder auf die Fördermaßnahme 
Gastprofessor/in mit dem Schwerpunkt auf der Lehrtätigkeit der Gastprofessorin/des 
Gastprofessors für ihr Lehrgebiet „Geschichte und Gegenwart Alteuropas“ im WS 
2018/19 mit einer W 2-Wertigkeit. 

- Antrag von Frau Dr. Laura Froehlich (LG Sozialpsychologie) auf Finanzierung des 
Projekts „Frauen trösten, Männer kämpfen? Geschlechterunterschiede in 
prosozialem Verhalten im Kulturvergleich“ im Rahmen des Förderangebots 
Genderforschung. ProjektpartnerInnen: Prof. Dr. Sarah E. Martiny & Maria Olssen 
(UiT The Arctic University of Norway), Dr. Angela Dorrough & Prof. Dr. Andreas 
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Glöckner (FernUniversität in Hagen). 

Drittmittel 

- Antrag von Frau Prof. Dr. Annette Töller und Frau Dr. Sonja Blum auf 
Projektförderung durch die DFG für das Projektvorhaben „Integrating the 
complexities of evidence and decision-making: Towards a new model of evidence - 
informed public health - Integration der Komplexitäten von Evidenz und 
Entscheidungsfindung: Zu einem neuen Modell des evidenzfundierten 
Gesundheitswesens“ 

TOP 3 Änderung der Promotionsordnung (Anlage) 

Der Promotionsausschussvorsitzende Prof. Dr. Uwe Steiner erläuterte ausführlich die 
inhaltlichen Änderungen der vorgelegten Promotionsordnung (§3,2; §3,4; §7,3-5; §8). 
Nach intensiver Diskussion – vor allem über verschiedene Aspekte der kumulativen 
Promotion (§7) – stellte Prof. Dr. Thomas Bedorf in einen Antrag zur Geschäftsordnung 
den Schluss der Debatte und eine Rücküberweisung dieser Fragen an den 
Promotionsausschuss. Der Fakultätsrat folgte diesem Antrag einstimmig.  

TOP 4 Kumulative Habilitationsverfahren (Fächerbezogen) 

Der Dekan erläuterte die Hintergründe dieses Tagesordnungspunktes und schlug nach 
kurzer Diskussion vor, eine Arbeitsgruppe zum Thema „Kumulative Habilitations-
verfahren“ einzurichten.  

Diese Arbeitsgruppe soll sich aus den Institutsdirektorinnen und Institutsdirektoren 
sowie einem Vertreter der akademischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
zusammensetzen und wird gebeten, dem Fakultätsrat einen Bericht vorlegen. Nach 
einer Diskussion in den jeweiligen Fächern soll diese Arbeitsgruppe im Verlauf des 
Sommersemesters 2018 einberufen werden. Der Fakultätsrat stimmte diesem Vorschlag 
einstimmig zu.  

TOP 5 

 

Evaluationsbericht Forschung (Anlage) 

Der Dekan und Dr. Claudia Windfuhr erläuterten die Modifikationen zum vorliegenden 
„Evaluationsbericht Forschung“. Der Fakultätsrat beschloss diesen Bericht mit 11 Ja-
Stimmen bei einer Enthaltung.  

TOP 6 

 

Neuwahl des Vorstands des Instituts für Geschichte und Biographie „Deutsches 
Gedächtnis“ (IGB) 

Die Inhaberin des Lehrstuhls „Geschichte der Europäischen Moderne“, Prof. Dr. 
Alexandra Przyrembel, sowie Apl. Prof. Dr. Arthur Schlegelmilch als amtierender 
Geschäftsführer sind „geborene Mitglieder“ des Vorstands des IGB. Für eine Amtszeit: 2 
Jahre (ab 01.04.2018) wurden nach Statusgruppen getrennt und jeweils einstimmig 
gewählt:  

Gruppe der HochschullehrerInnen 
- Prof. Dr. Thomas Bedorf; 
- Prof. Dr. Frank Hillebrandt 
- Prof. Dr. Wolfgang Kruse 

Gruppe der wissenschaftlichen MitarbeiterInnen:  
- Dr. Almut Leh 

Gruppe der Studierenden:  
- Dr. Gudrun Baumgartner 

Gruppe der Mitarbeiter/innen aus Technik und Verwaltung:  
- Andrea Buczek 



 
 

 3 

TOP 7 

 

Änderung der Prüfungsordnungen für die Studiengänge mit dem Abschluss 

- „Bachelor of Arts (B.A.)“ (Anlage) 
- „Master of Arts (M.A.)“ (Anlage) 

Dr. Nadine Becker erläuterte ausführlich die geplanten Änderungen und berichtete, dass 
der Studienbeirat in seiner 6. Sitzung am 13.03.2018 dem Fakultätsrat einstimmig dem 
Fakultätsrat die Änderungen empfohlen hat. Der Fakultätsrat beschloss einstimmig die 
Änderung der Prüfungsordnungen 

TOP 8 

 

5. Änderungssatzung der Studienordnung für den Bachelor-Studiengang 
Politikwissenschaft, Verwaltungswissenschaft, Soziologie (PVS) 

Dr. Christian Dittmann erläuterte detailliert die geplanten Änderungen. Der Fakultätsrat 
beschloss einstimmig die 5. Änderungssatzung der Studienordnung für den Bachelor-
Studiengang Politikwissenschaft, Verwaltungswissenschaft, Soziologie (PVS). 

TOP 9 Verschiedenes 

Dr. Thomas Walter berichtete zur Anfrage der Studierenden, welche Auswirkung das 
Urteil des Bundesverfassungsgerichts zum NC (Humanmedizin) auf den geplanten NC 
für den M.Sc. Psychologie haben könne, dass zunächst der Gesetzgeber gefordert sei, 
bis zum 31.12.2019 Änderungen vorzulegen. Erst danach können Implikationen 
eingeschätzt werden. 

Der Dekan verwies darauf, dass die Wahlergebnisse im Netz einsehbar sind.  

TOP 10 Vertraulicher Teil (s. gesonderte Tagesordnung) 

 

Hagen, 21.03.2018 

 

_________________________________ _________________________________ 
Prof. Dr. Frank Hillebrandt  Dr. Thomas Walter  
Dekan    Protokollant 


